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Neue Kletterwand stärkt Sportstadt Krems            

Gemeinsam realisiert – mit Engagement und Ehrenamt 

 
Krems – Mit einer neuen Kletterwand setzt die Sporthalle Krems ein starkes 

Zeichen für den weiteren Ausbau des Sportstandorts. Rund 75.000 Euro 

wurden in das Projekt investiert – 50.000 Euro davon trägt der Alpenverein 

(Sektion Krems), ein weiterer Teil kommt von der Stadt Krems, vom Land 

Niederösterreich und von den Naturfreunden Krems. Zusätzlich flossen über 

400 ehrenamtliche Arbeitsstunden in die Umsetzung. 

 
Bürgermeister Peter Molnar zeigte sich bei der Eröffnung beeindruckt vom 

Engagement aller Beteiligten: „Die neue Wand ist ein Musterbeispiel dafür, was 

möglich ist, wenn Stadt, Land und Ehrenamtliche an einem Strang ziehen“. Sein 

besonderer Dank galt dem Alpenverein (Sektion Krems) für die großzügige 

finanzielle Beteiligung sowie den Naturfreunden Krems, dem Land Niederösterreich 

und den vielen freiwilligen Arbeitsstunden. „Investitionen in Sport- und 

Freizeitinfrastruktur sind für die Stadt ein zentrales Anliegen“, so Molnar. „Neben der 

laufenden Sanierung von Sport- und Freizeitstätten – mit einem Investitionsvolumen 

von über einer Million Euro in den kommenden Jahren – wird aktuell auch das neue 

Hallenbad als größtes Infrastrukturprojekt Niederösterreichs realisiert. Die neue 

Kletterwand ist ein weiterer wichtiger Baustein, um Kindern, Jugendlichen und 

Vereinen moderne Trainingsmöglichkeiten zu bieten“, ergänzte der Stadtchef. 

 
Die Initiative für das Projekt wurde bei der Jahreshauptversammlung des 

Alpenvereins im Mai 2025 beschlossen. „Es ist beeindruckend, wie rasch die 

Umsetzung gelungen ist“, betonte Markus Killer, Vorsitzender des Alpenvereins 

(Sektion Krems) und fügte hinzu: „Man spürt deutlich den wachsenden Zulauf im 

Klettersport, insbesondere bei Kindern und Jugendlichen. Mit der neuen Wand 
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können wir nun sowohl Anfängerinnen und Anfängern als auch ambitionierten 

Kletterinnen und Kletterern optimale Bedingungen bieten. Die über 400 ehrenamtlich 

geleisteten Stunden – verteilt auf rund 50 Arbeitstage – unterstreichen den starken 

Rückhalt in der Vereinsgemeinschaft.“ 

 
Sportstadträtin Bernadette Laister hob die besondere Zusammenarbeit aller 

Beteiligten hervor: „Wie in einer guten Seilschaft hat man seit Dezember konsequent 

auf das gemeinsame Ziel hingearbeitet – mit Engagement, Teamgeist und Ausdauer. 

Gerade im Berg- und Klettersport zeigte sich, wie wichtig Vertrauen und 

Zusammenarbeit sind. Dieses Miteinander prägt auch das Sportleben in Krems.“ Bei 

der feierlichen Eröffnung stellte Laister ihren Mut gleich unter Beweis: Bei ersten 

Kletterversuchen an der neuen Wand wurde sie von Bürgermeister Peter Molnar 

sowie vom erfahrenen Kletterer und Magistratsdirektor Karl Hallbauer gesichert. Der 

symbolische „Gipfelsieg“ markierte den gelungenen Start eines Projekts, das künftig 

vielen Sportbegeisterten neue Perspektiven eröffnen wird. 

 
Fotos:   
Markus Killer (Vorsitzender Alpenverein Sektion Krems), Bürgermeister Peter Molnar und 
Sportstadträtin Bernadette Laister – von links. 
 
Markus Killer (1.Vorsitzender Alpenverein Sektion Krems), Stefan Klanner (2. Vorsitzender 
und Finanzreferent Alpenverein Sektion Krems), Sportstadträtin Bernadette Laister, Helmut 
Reiter (Stv. Vorsitzender Naturfreunde Krems) und Vizebürgermeister Florian Kamleitner – 
von links. 
 
Stefan Klanner (2. Vorsitzender und Finanzreferent Alpenverein Sektion Krems), Markus 
Killer (1.Vorsitzender Alpenverein Sektion Krems), Bürgermeister Peter Molnar, 
Sportstadträtin Bernadette Laister, Helmut Reiter (Stv. Vorsitzender Naturfreunde Krems), 
Claudia Steinkellner und Katharina Lantschik (Raiffeisenbank Krems) – von links. 
 
Bürgermeister Peter Molnar und Magistratsdirektor Karl Hallbauer sichern Sportstadträtin 
Bernadette Laister an der neuen Kletterwand in der Sporthalle Krems – von links. 
 
Mia und Teo Parycek testen die neue Kletterwand in der Sporthalle Krems – von links, © 
Stadt Krems, Abdruck bei Namensnennung honorarfrei 

 
Rückfragen: Rosemarie Bachinger, MA Tel. 02732/801-215 
Magistrat der Stadt Krems, Leitung Stadtkommunikation, Marketing & Sales,  
Obere Landstraße 4, 3500 Krems  


